
Festlich war die Eröffnungsfeier «550 Jahre
 Universität Basel» in unserer Liestaler Stadt -
kirche und eindrücklich der Markt des Wissens.
Un bekanntes wurde einer breiten Öffent -
lichkeit zugänglich gemacht, dies teilweise 
auf spiele rische Art und für ganze Familien
interessant. Ergänzt auf der Bühne mit kultu-
rellen Leckerbissen verschiedenster Richtun-
gen, in weissen Zelten zur Auswahl eine vielfäl-
tige Gastronomie, ... es war ein Fest der Begeg-
nung. 

Das Stedtli mit Fahnen und überall Blumen,
als Gastgeberin herausgeputzt, in den Schau-
fenstern die vielen interessanten AHA-Erleb-
nisse. Der Detailhandel hat mit dem Sonntags-
verkauf und verschiedensten Aktivitäten viel
Leben in die Altstadt gehaucht, unser attrakti-
ves Stedtli mit Charme zeigte sich von seiner
schönsten Seite. Stadtführungen zu verschie-
densten Themen stiessen auf grosses Interesse
und waren gut besucht.

Es war für Liestal eine grosse Ehre, welche
uns mit Stolz erfüllte – auch als mitfinanzie-
render Universitäts-Kanton Basel-Landschaft –
Gastgeber für dieses ganz besondere Fest
 gewesen zu sein und Neugierige, Wissens -
begierige willkommen zu heissen. Es wurde
aber auch bewiesen, dass die verteilten Auf -
gaben, die verschiedenen Akteure und Orga -
nisationen dank guter Zusammenarbeit ge-
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meinsam und mitenand etwas Schönes und
Unvergessliches realisieren konnten. 

Die Stadt, kmu Liestal, Kanton, Universität,
Kultur, Vereine, das grüne Band verband uns
alle. 

Mit dem Jubiläumsanlass «550 Jahre Uni-
versität Basel» ist der Auftakt gemacht in ein
Jahr der Liestaler Grossanlässe: mit der Tour de
Suisse im Juni, ein sportliches Ereignis, im Okt-
ober «Gwärb 10», Gewerbe und Gastronomie
und das Universitäts-Jubiläum mit Wissen, so
werden alle Sinne angesprochen. Eine Vielsei-
tigkeit, viele Facetten, wie sie auch das Stedtli
 seiner Bevölkerung bietet. 

Auch da wird unser bewiesenes Mitenand
gefragt und bekräftigt werden.

Schon heute wünsche ich für die bevor -
stehenden Anlässe unvergessliche und interes-
sante Momente. 

Ich freue mich darauf und hoffe, dass sich
unsere Gäste in Liestal wohlfühlen und mit
 positiven Erinnerungen heimkehren.

550 Jahre Universität
Basel... und weiterhin
mitenand

Regula Gysin, Stadtpräsidentin
Departementsvorsteherin 
Soziales/Gesundheit/Kultur
Stab Recht/Sicherheit

Regula Gysin, Stadtpräsidentin



Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 13.04.2010
• Der Stadtrat stimmt dem Pflichtenheft und der Verordnung der Land-

schaftskommission und der Stadtbaukommission zu.

Sitzung vom 20.04.2010
• Der Stadtrat genehmigt für den Wasserturmplatz folgende Baukre-

dite aus dem Budget 2010 als Gebundene Ausgaben:
– Wasserversorgung CHF 165’000.00 exkl. MwSt.
– Kanalisation CHF 160’000.00 exkl. MwSt.

• Der Stadtrat genehmigt die Bauprojekte für die Sauberwasserleitung,
für den Ersatz der Wasserleitung und die neue Strassenraumgestal-
tung Rosengasse.

Zudem genehmigt der Stadtrat folgende Baukredite aus dem
Budget 2010 als Gebundene Ausgaben:
– Ersatz der Wasserleitung, CHF 110’000.00 exkl. MwSt.
– Kanalisation, CHF 190'000.00 exkl. MwSt.
– Neue Oberflächengestaltung, CHF 100’000.00 inkl. MwSt.

Der Stadtrat stimmt der Auftragserteilung an die R. Wirz AG,
 Liestal, zu einem Preis von CHF 215’506.45 inkl. MwSt. zu.

• Der Stadtrat genehmigt die Schlussabrechnung von CHF 169’297.95
für den Ausbau der Bifangstrasse. Der Stadtrat genehmigt ausserdem
den definitiven Perimeterplan und Anwänderbeitragstabelle vom
08.04.2010.

Sitzung vom 27.04.2010
• Der Stadtrat genehmigt das Bauprojekt Ersatz Wasserleitung in der

Spitzackerstrasse sowie die Sanierung der Spitzackerstrasse im Zuge
der Wiederinstandstellung nach dem Bau der Werkleitungen.

Der Stadtrat genehmigt den Baukredit für die neue Wasserlei-
tung von CHF 390’000.00 exkl. MwSt. und den Baukredit für die
Strassensanierung von CHF 70’000.00 inkl. MwSt. aus dem Budget
2010 als Gebundene Ausgabe.
Der Stadtrat stimmt folgenden Arbeitsvergaben zu:
– Tiefbauarbeiten an Ziegler AG, Liestal, für CHF 439’796.00 inkl.

MwSt.
– Sanitärarbeiten an MS Kunststoffapparatebau, Basel CHF

74’319.30 inkl. MwSt.
Der Stadtrat nimmt Kenntnis, dass im Preis der Tiefbauarbeiten auch
die Arbeiten für alle Werke von ca. CHF 130’000.00 enthalten sind.

Die Stadt Liestal (www.liestal.ch), Hauptstadt des Kantons Basel-Landschaft, ist mit 13‘500 Einwohnerinnen
und Einwohnern eine lebenswerte und attraktive Kleinstadt. Für die Umsetzung der vom Stadtrat formulier-
ten Zielsetzungen und für die Leitung der effizient arbeitenden Verwaltung mit ca. 70 Vollstellen suchen wir
eine 

dienstleistungsorientierte Führungspersönlichkeit als

Stadtverwalter/in
In Zusammenarbeit mit den Bereichsleitenden stellen Sie als Delegierte/r des Stadtrates die einwandfreie
Leistungserbringung der Gesamtverwaltung sicher.

Sie sind zuständig für die strategischen Planungsinstrumente (Entwicklungsplan, Budget, Jahresprogramm)
und leiten ressortübergreifende Projekte. Als Personalchef haben Sie die Verantwortung für eine einheitliche
Personalfü7 hrung, als Informationsbeauftragter der Stadt Liestal kommunizieren Sie auch komplexe Sachver-
halte einfach und verständlich.

Diese anspruchsvolle und ausserordentlich vielseitige Tätigkeit setzt eine Hochschulausbildung (Uni, FH,
vorzugsweise betriebswirtschaftlicher Ausrichtung) voraus, dazu eine fundierte Berufspraxis, welche
Führungserfahrung in der Verwaltung oder in der Privatwirtschaft mit einschliesst. Sie sind es gewohnt, 
prozessorientiert zu denken und Prioritäten zu setzen. Überblick und Belastbarkeit zeichnen Sie ebenso 
aus wie ausgeprägte Sozialkompetenz und Integrationsfähigkeit.

Für weitergehende Ausku7 nfte steht Ihnen Herr R. Klauser gerne zur Verfu7 gung. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung, der Sie bitte einige handschriftliche Zeilen beilegen, und sichern absolute Diskretion zu.

  

   

seit 1967

Unternehmensberatung in Personalfragen AG
4001 Basel, Schneidergasse 24, Tel. 061 269 89 00
Weitere Stellen: www.fsb.ch, e-mail: fsb@fsb.ch



1. Die dringliche Interpellation von Walter Leimgruber namens der SP-
Fraktion betreffend «Rücktritt des Stadtverwalters, Personalsitua-
tion» wird vom Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr.
2010/108)

2. Die dringliche Interpellation von Pascal Porchet der FDP-Fraktion
 betreffend «Vandalenakt im Kindergarten Schwieri I / II» wird vom
Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2010/109)

3. Das dringliche Postulat von Michael Bischof der FDP-Fraktion betref-
fend «Fussgängerverkehr auf der Gartenstrasse» wird einstimmig an
den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2010/110)

4. Gemäss Wahlvorschlag der FDP-Fraktion wird Thomas Eugster an-
stelle von Hans Brodbeck einstimmig als Ersatzmitglied in das Büro
des Einwohnerrates und als ordentliches Mitglied in die Bau- und Pla-
nungskommission (BPK) gewählt. (Nr. 2010/104)

5. Das Postulat von Ernst Burkhardt namens der SP-Fraktion betreffend
«Altstadtliegenschaften sanieren: Information, Beratung, Sensibili-
sierung und Begleitung der Liegenschaftsbesitzer» wird mit 10 Ja-
Stimmen bei 25 Nein-Stimmen nicht an den Stadtrat überwiesen. (Nr.
2010/89)

6. Die Interpellation von Franz Kaufmann namens der SP-Fraktion
 betreffend «Abgeltung an die Bürgergemeinde» wird vom Stadtrat
beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2010/95)

7. Die Interpellation von Franz Kaufmann namens der SP-Fraktion
 betreffend «Standortförderung» wird vom Stadtrat beantwortet und
ist somit erledigt. (Nr. 2010/96)

8. Der von einer Motion in ein Postulat umgewandelte Vorstoss von Paul
Pfaff namens der SVP-Fraktion betreffend «Umsetzung Fahrverbot
Rathausstrasse» wird einstimmig mit der inhaltlichen Anpassung des
letzten Satzes (Der Stadtrat wird eingeladen, die Umsetzung der vor-
handenen Strassenvorschriften in der Rathausstrasse durchzusetzen)
an den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2010/89)

9. Die Interpellation von Peter Furrer namens der CVP/EVP/GLP-Fraktion
betreffend «Rodungsaktion an Ergolz und Frenke» wird vom Stadtrat
beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2010/101)

10. Fragestunde

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber
Adrian Mächler Marcel Jermann

Folgendes Traktandum wird vertagt:
• Verfahrenspostulat von Regula Nebiker namens der SP-Fraktion be-

treffend «Verbesserung der Vertrauensbasis zwischen Verwaltung
und Einwohnerrat» (Nr. 2010/102)

Neue persönliche Vorstösse: 
• Postulat «Öffentliche Stromversorgung Liestal mit 100% erneuerba-

rer Energie» von Hanspeter Zumsteg namens der Grünen Fraktion (Nr.
2010/107)

• Dringliche Interpellation «Rücktritt des Stadtverwalters, Personal -
situation» von Walter Leimgruber namens der SP-Fraktion (Nr.
2010/108); siehe Trakt. 1

• Dringliche Interpellation «Vandalenakt im Kindergarten Schwieri I/II»
von Pascal Porchet der FDP-Fraktion (Nr. 2010/109), siehe Trakt. 2

• Dringliches Postulat «Fussgängerverkehr auf der Gartenstrasse» von
Michael Bischof der FDP-Fraktion (Nr. 2010/110); siehe Trakt. 3

• Motion «provisorische Nutzung aller technisch möglichen Flächen im
Zentrum als Parkplätze während der Bauzeit des neuen Parkhauses
Manor» von Michael Bischof und Martin Spiess der FDP-Fraktion,
Hanspeter Meyer der SVP-Fraktion und Vreni Wunderlin der
CVP/EVP/GLP-Fraktion (Nr. 2010/111)

Ablauf von Referendumsfristen: 
Nachdem gegen die entsprechenden Beschlüsse des Einwohnerrats vom
17. März 2010 das Referendum nicht ergriffen wurde, ist rechtskräftig ge-
worden:
• Zeughausplatz-Aufwertung (Nr. 2006/116c)
• Quartierplanung Ziegelhof (Nr. 2010/98)

Einwohnerrat

Beschlüsse des Einwohnerrates vom 21. April 2010

Zur Ergänzung unseres dynamischen und aufgestellten Teams in der Abteilung Hochbau suchen wir per sofort oder nach
 Vereinbarung für eine selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit zu zeitgemässen Anstellungsbedingungen eine/n
flexible/n Allrounder/in als

Hauswart/in im Nebenamt
für den
• Einsatz und die Mithilfe an Veranstaltungen und Wochenendanlässen in der Schul- und Sportanlage Frenke.

Arbeitsaufwand:
• Jeweils jedes 2. Wochenende (Freitag, Samstag und Sonntag) ca. 8–12 Stunden.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Beat Berner, Leiter Wartung/Unterhalt, Telefon 061 927 52 90 oder
beat.berner@liestal.bl.ch.

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen welche Sie uns bitte 
an  folgende Adresse zustellen: Stadtverwaltung Liestal, Personaldienst, Rathausstrasse 36, 4410 Liestal.



Die Stadt Liestal sucht auf Beginn des Schuljahres 2010 / 2011

1 Leitungsperson für Mittagstisch und Aufgabenhort
(Beschäftigungsgrad ca. 30%)

Sie bringen Freude, Geduld und Engagement in der Arbeit mit Kindergartenkindern und Primarschüler/ innen mit und sind
 flexibel und teamfähig. Sie verfügen idealerweise über einen pädagogischen oder sozialpädagogischen Hintergrund. Sie sind in
administrativen Arbeiten ebenfalls sattelfest und im Rahmen Ihrer Tätigkeit verantwortlich für ca. 10 Teilzeitmitarbeiter/ innen. 
Wir bieten ein interessantes Tätigkeitsfeld bei dem Eigeninitiative sehr erwünscht ist. 

1 Betreuungsperson für Aufgabenhort und Mittagstisch
(Beschäftigungsgrad ca. 20%)

Sie verfügen idealerweise über einen pädagogischen oder sozialpädagogischen Hintergrund, sind teamfähig und flexibel. 
Sie bringen Freude, Geduld und das nötige Fachwissen mit, um Primarschulkinder aller Stufen bei den Hausaufgaben zu
 unterstützen. Beim Mittagstisch betreuen Sie die Kinder nach Schulschluss am Morgen, während der Essenszeit und
 anschliessend bis zum Beginn der Schulstunden am Nachmittag.

Bei Interesse  besteht die Möglichkeit, die beiden Tätigkeiten zu kombinieren. 
Die Entlöhnung erfolgt nach den Richtlinien der Stadt Liestal

Auskünfte erteilen Matthias Zwicky, Leiter Mittagstisch und Aufgabenhort, Tel. 061 921 73 50 und 
Thom Kiefer, Schulleitung: Tel. 061 927 53 70

Ihre Bewerbung richten Sie bis spätestens 28. Mai an: 
Kindergarten und Primarschule, Sekretariat, Rathausstrasse 36, 4410 Liestal

Bildung

Die Laufende Rechnung 2009 der Einwohnerkasse schliesst bei Auf -
wendungen von 40.5 Mio. CHF und Erträgen von 44.2 Mio. CHF mit einem
Ertragsüberschuss von 3.76 Mio. CHF ab. Aus diesem Ertragsüberschuss
werden zusätzliche Abschreibungen in Höhe von 1.39 Mio. CHF finanziert.
Der ausgewiesene Ertragsüberschuss von 2.37 Mio. CHF wird ins Eigen -
kapital übertragen.

Die Selbstfinanzierung beträgt 5.6 Mio. CHF. Diese Mittel werden zum
Schuldenabbau (4 Mio. CHF) und zur vollständigen Finanzierung der Net-
toinvestitionen abzüglich der Vorfinanzierungen eingesetzt. 

Bei den Steuereinnahmen resultiert ein Mehrertrag von 1.57 Mio. CHF,
der zur Hauptsache auf Steuereinbuchungen aus den Jahren 2007 und
2008 zurück zu führen ist. 

Positive Rechnungsabschlüsse weisen ebenso die Spezialfinanzierun-
gen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung aus.

Details sind ab ca. Ende April im Internet unter www.liestal.ch > Por-
trait > Finanzen > Rechnung 2009 abrufbar. 

Finanzen

Die Rechnung 2009 der Einwohnerkasse schliesst mit schwarzen Zahlen ab; 
die Eckwerte der langfristigen Finanzstrategie werden eingehalten.

Die Unternehmen Bovida Invest AG mit Sitz in Gebenstorf, AG als Inves-
torin und die ZIAG Ziegelhof Immobilien AG mit Sitz in Bottmingen, BL als
Grundeigentümerin wollen gemeinsam als Promotions- und Investoren-
gemeinschaft das ehemalige Brauereiareal Ziegelhof einer neuen Nut-
zung zuführen.

Coop als bekannter und geschätzter Anbieter soll dabei Hauptmieter
der neuen Überbauung werden. Daneben werden weitere Läden und An-
bieter im neuen Center eingemietet. In den obersten Geschossen soll
auch Wohnraum geschaffen werden.

Die Investoren wollen gemeinsam mit der Stadt Liestal angrenzend an
den Kern der Stadt durch sorgfältigen Umgang mit der historischen Sub-
stanz und hochwertiger Architektur einen Mehrwert für Liestal schaffen.

Dabei ist es allen Beteiligten ein grosses Anliegen, dass mehrere Ver-
bindungswege von der Gerberstrasse durch das ehemalige Brauereiareal
zum Zeughausplatz möglich werden und vom geplanten Coop-Center
eine grosszügige horizontale Verbindung für Fussgänger zum Zeughaus-
platz führt.

Investorin und Grundeigentümerin freuen sich, dass der Einwohner-
rat vorausschauend den erforderlichen Kredit für die Aufgaben der
 öffentlichen Hand bewilligt hat. Damit ist der Weg frei für ein Quartier-
planverfahren, das in enger Kooperation mit der Stadt Liestal, dem Kan-
ton Basel-Landschaft, dem Verein KMU Liestal sowie der Anwohnerschaft
erarbeitet und durchgeführt wird. Als Basis dient das Resultat der Test-
planung des Architekturbüros Vehovar Jauslin.

Stadtbauamt

Gemeinsame Entwicklung des Ziegelhof Areals



Nicht vergessen: Jetzt gültige Identitätskarten besorgen!

Zusätzlich zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten (NEU: Montag bis Freitag von 
08.00–11.30 Uhr, Dienstag- und Donnerstagnachmittag von 13.30–16.30 Uhr sowie
Mittwochnachmittag von 13.30–18.30 Uhr) sind für Liestaler Einwohnerinnen und
Einwohner die Schalter der 

Einwohnerkontrolle im Erdgeschoss des Rathauses 
am Samstag, 8 Mai 2010, von 09.00–12.00 Uhr geöffnet.
Für das Beantragen von Identitätskarten ist Ihre persönliche Anwesenheit am Schalter der
Einwohnerkontrolle erforderlich. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit am Samstag, 8. Mai
2010 Ihre Identitätskarte zu erneuern, um frühzeitig für die nächste Ferienreise gerüstet zu
sein. 

WICHTIG: Die Einwohnerkontrolle stellt nur noch Anträge für Identitätskarten aus. Pässe
sowie das Kombiangebot (Pass und Identitätskarte zusammen) müssen beim Passbüro an
der Mühlegasse 8 in Liestal auf Voranmeldung (telefonisch oder per eMail) beantragt
werden. 

Die Kontaktangaben und weitere Infos zu Pass und Kombiangebot finden Sie auf der
Homepage www.baselland.ch/passwesen.

Fragen? Telefon: 061 927 52 24, eMail: maya.schweizer@liestal.bl.ch



aktuell: Tour de Suisse

Der Stadtrat hat die Chancen erkannt, die mit
diesem populären Grossanlass im Schaufenster
der nationalen und internationalen Öffentlich-
keit verbunden sind. Deshalb haben wir den
VMC Liestal und seinen Präsidenten, Roger
Aeschbach, von allem Anfang an ermuntert,
sich nicht nur als Etappenort, sondern auch für
das abschliessende Zeitfahren zu bewerben.
Denken wir nur an die TV-Übertragung des ab-
schliessenden Zeitfahrens: Wann überhaupt
wird Liestal national und international und
dann auch noch in diesem Masse wahrgenom-
men? Es ist eine Chance, die wir für das Stand-
ortmarketing so gut als möglich packen wollen.
Liestal kann sich ins richtige Licht stellen. Wir
haben die Möglichkeit, uns als Gastgeber zu
präsentieren und zu profilieren. 

Wir müssen uns auch immer wieder be-
wusst machen, dass es sich bei der Tour de Su-
isse um einen sehr komplexen Grossanlass
handelt – denken wir nur etwa an die Bereiche
Verkehr und Infrastruktur. Der Stadtrat ist inte -

ressiert, dass für die Tour de Suisse mit einer gut
vorbereiteten Organisation die nötigen Mass-
nahmen getroffen werden, um der Rolle von
Liestal gerecht zu werden und er unterstützt
Aktivitäten, um allen Radsport-Fans eine gute
Ambiance zu bieten. Zugleich wünschen wir
uns von den Einwohnerinnen und Einwohnern
aus Liestal und Umgebung das erforderliche
Verständnis und die Toleranz gegenüber all -
fälligen Einschränkungen, die für sie mit der
Durchführung dieses Radsportfestes verbun-
den sind. 

Der Stadtrat baut bei den erforderlichen
Aktivitäten auf das Engagement und die Eigen-
initiative der Interessierten aus der Vereinswelt
und der regionalen Wirtschaft. Dieses Engage-
ment, das für uns nicht einfach nur selbstver-
ständlich ist, schätzen wir sehr und bedanken
uns an dieser Stelle herzlich beim VMC Liestal
und beim OK. Als engagierter Partner möchten
wir das OK im Rahmen unserer Möglichkeiten
unterstützen. Deshalb unterstützt die Stadt

Tour de Suisse – 
eine Chance für Liestal

den Grossanlass auch mit einem Beitrag von
30’000 Franken. Zudem nimmt die Bereichs -
leiterin Betriebe der Stadt Liestal, Claudia Chri-
stiani, direkt im OK Einsitz, da seitens der Stadt
vor allem im Bereich Infrastruktur Leistungen
erforderlich sind. Mit dem Einsitz kann die
Stadt Liestal auch eine aktive Rolle überneh-
men.

Für den Stadtrat geht es zudem darum, im
Zuge der Tour de Suisse weiter an der Ausbil-
dung eines nachhaltigen Netzwerkes für die
Liestaler Sportvereine zu arbeiten. Diese kön-
nen bei diesem Grossanlass wirkungsvoll zu-
sammenspannen. Damit soll ein Beitrag gelei-
stet werden, die Bedeutung und den Stellen-
wert des Sports in Liestal zu fördern.

Auch wenn der Count Down läuft: Noch gilt
es zahlreiche Details zu regeln, noch hat das OK
viel Arbeit vor sich. Aber bereits heute kann ich
sagen: Wir freuen uns auf die Tour de Suisse!

Lukas Ott, Stadtrat
Vorsteher Departement Bildung und Sport

Einem alten Spendenbrauch entsprechend, können alle Liestaler Kinder zwischen 
11.00 und 12.00 Uhr aus den Händen der Stadträtinnen und Stadträte und der Bürgerräten den

UFFERTWEGGE
entgegennehmen.

Besammlung wie immer vor dem Rathaus.

Gleichzeitig sind die Begleitpersonen der Kinder ganz herzlich von der Zunft zum Stab 
und der Stadt Liestal zu einem Auffahrts-Apéro eingeladen.

Auffahrtsweggen und Apéro, Donnerstag, 13. Mai 2010



Die Organisation des Baselbieter Tour-de-Suisse-Besuchs läuft auf Hoch-
touren. Auf Liestal kommt am 19./20. Juni ein spannendes und reichhal-
tiges Sportfest zu. 

Ein historischer Moment rückt immer näher. Das grösste Radrennen der
Schweiz respektive die weltweit viertgrösste Rundfahrt kommt ins Stedt-
li und feiert hier ihr Finale. Die zweitletzte Etappe startet am 19. Juni in
Wetzikon. Um circa 17.00 Uhr erreicht der Tourtross Kantonsgebiet und
dürfte um 17.45 Uhr von Liestal aus auf die zweite Runde via Arisdorf und
Olsberg einbiegen. Die Rathausstrasse und das Törli werden auf beiden
Schlaufen befahren. Gemäss Marschtabelle steht der Sieger auf der
 Kasernenstrasse etwa um 18.15 Uhr fest. 

Am Sonntag, 20. Juni findet das abschliessende Einzelzeitfahren von
Liestal nach Bad Bubendorf, Hölstein, Diegten, Tenniken, Zunzgen, Sissach,
Itingen und Lausen und zurück nach Liestal auf die Kasernenstrasse statt.
Der erste Start ist für 13 Uhr vorgesehen, die letzte Ankunft für 16.15 Uhr. 

Ein schönes «Darumherum» für die Bevölkerung 
Die Radsportbegeisterten aus der Region werden ein einmaliges Live-
 Vergnügen erleben, während sich Liestal und das Baselbiet dank der Tour
de Suisse einer breiten, nationalen und internationalen Öffentlichkeit
präsentieren können. Aber natürlich sollen auch die Bevölkerung, das Ge-
werbe und die Vereine direkt vor Ort profitieren. Entsprechendes Wetter
vorausgesetzt, könnten am Samstag 10’000, am Sonntag 25’000 Zu-
schauerinnen und Zuschauer die Strecken säumen. 

Am Samstag finden ab etwa 13.30 Uhr im Zielbereich der Kasernen-
strasse diverse Animationen, Geschicklichkeitsparcours und Wettbewer-
be statt. So können die Besucher im Zeitfahren gegen Daniel Markwalder
antreten («Wetten dass…»-Gewinner im 250-Meter-Sprint auf altem
 Militärvelo gegen Radprofi Jens Voigt), über die Radartisten «Triwengos»
staunen und die Regionale Musikschule in Aktion erleben. Im Festzelt auf
der Schulanlage Burg werden die «Diefflieger», Sarah Jane und nochmals
die Triwengos für Betrieb sorgen. 

Am Sonntag ist das offizielle Sponsoren-Village auf dem Kasernen -
areal geöffnet. Auf dem Festplatz Burg findet ein Brunch mit musika -
lischem Programm statt, das «Pat’s Bigband» und die «Nonstop R. & J.
Countryband» bestreiten. 

In der Region, mit der Region, für die Region
Ohne die Rückendeckung aus Politik und Verwaltung wäre es undenkbar,
das Tour-de-Suisse-Finale zu «stemmen». Der Kanton Basel-Landschaft
und die Stadt Liestal tragen den Anlass organisatorisch und finanziell mit.
Auch die Wirtschaft – allen voran die EBL als Hauptsponsorin – trägt ihren
Teil zu einem Sportfest mit einer schwarzen Null als finanziellem Ziel bei.
Das OK legt Wert darauf, dem Baselbiet so viel wie möglich zurückzuge-
ben, zum Beispiel in Form von Aufträgen an das Gewerbe. Die Vereine er-
halten die Möglichkeit, Verpflegungsstände zu betreiben oder gegen
einen Beitrag an die Vereinskasse Streckenposten und Helfer zu stellen.
Auch dies ein Grund, sich auf Sport, Spannung und Spass am 19./20. Juni
zu freuen.

 Ein solches Etappenfinale wünscht sich das OK am 19. Juni auf der
 Kasernenstrasse!

So toll der Besuch der Tour de Suisse auch ist, eines ist klar: Es wird Ver-
kehrsbehinderungen geben. Wir sind uns bewusst, dass dies insbeson-
dere für Liestal mit Einschränkungen verbunden ist. Zusammen mit der
Polizei bemühen wir uns um eine gute und klare Planung, um die Sper-
rungen so kurz wie möglich zu halten und Sie so gut wie möglich zu in-
formieren. Die Anwohnerinnen und Anwohner direkt an der Strecke
durch Liestal werden in diesen Tagen zum Beispiel ein Flugblatt in
ihrem Briefkasten vorfinden. Schauen Sie bitte auch auf www.tds-fina-
le.ch, wo wir aktuelle Mitteilungen aufschalten.

Am 19. Juni kommt es im Kantonsgebiet zu Verkehrsbehinderun-
gen, die sich auf der Strecke bei einem kompakten Feld im Idealfall auf
15 Minuten beschränken. Eine Querung von Liestal wird hingegen
 während rund einer Stunde nicht möglich sein. Der Verkehr wird an den
Einfallsachsen angehalten. 

Während des Einzelzeitfahrens am 20. Juni wird der Normalverkehr
auf dem Abschnitt Liestal Altmarkt – Hölstein (Oris) parallel zum
 Rennen geführt. Ansonsten findet eine Komplettsperrung statt. Nach
Möglichkeiten werden Umfahrungsrouten signalisiert. Liegenschaften,
die sich direkt an der Rennstrecke befinden und über keine rückwärti-
ge Erschliessung verfügen, sind von circa 10.00 Uhr bis circa 17.00 Uhr
mit dem Individualverkehr allerdings nicht erreichbar.

Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner, die Geschäfte und
Verkehrsteilnehmer bereits heute um Verständnis und um umsichtige
Planung ihrer Aktivitäten an diesem Juni-Wochenende!

Roger Aeschbach, OK-Präsident
IG TdS-Etappenort LIESTAL 2010

Auswirkungen auf den Individual- und öffentlichen Verkehr

aktuell: Tour de Suisse

Das Sportfest Tour de Suisse ist angerollt



Seit 1. März 2010 untersteht die Infanterie Rekrutenschule 13 in Liestal
Hans Widmer, Oberst im Generalstab. Widmer ist Aargauer und seit 1991
Berufsoffizier. Er kennt «seine neue Schule» bereits aus seiner Tätigkeit in
Liestal als Kommandant Stellvertreter und Einheitsinstruktor der Territo-
rial Infanterie Rekrutenschule 4/204 in den Jahren 1998/99. 

Nach wechselnden Einsätzen in der Planung der Armee XXI und an
der Höheren Kaderausbildung der Armee in Luzern wurde ihm im Juli
2007 das Kommando der Infanterie Rekrutenschule 11 in Sankt Gallen
übertragen, seit März dieses Jahres das Kommando der Infanterie Rekru-
tenschule 13 in Liestal. 

Im Milizdienst durchlief Hans Widmer die klassische Infanterieoffi-
zierslaufbahn vom Zugführer über die Funktionen Kompanie Komman-
dant, Batallionskommandant und Generalstabsoffizier in der ehemaligen
Felddivision 5 und der Territorialdivision 2. 

Oberst Widmer
freut sich – zusammen
mit seinen Berufs- und
Zeitmilitärs – in der Ka-
serne Liestal pro RS
Start bis zu 400 Kader
und Rekruten zu Auf-
klärungs-, Sicherungs-
und Führungsstaffel-
soldaten ausbilden zu
können. Er und sein
Team hoffen, für die Zu-
kunft auch weiterhin auf wohlwollende Unterstützung der Bevölkerung
in und um Liestal zählen zu dürfen.

Stadtverwaltung

Oberst Hans Widmer ist neuer Liestaler Waffenplatzkommandant 

Kdt Inf R13
Oberst i Gst 
Hans Widmer

Auf der grossen Baustelle vor dem Törli verläuft alles nach Plan. Die erste
Bauphase geht bereits ihrem Ende zu. Seit März 2010 sind Leitungen für
Strom, Beleuchtung, Telefon Wasser und Gas erneuert oder frisch verlegt
worden. Im Bereich Wassertürmli kam unter der Tragschicht eine 30 Zen-
timeter dicke Betonschicht zum Vorschein, die mit dem Abbauhammer
entfernt werden musste. Die Erschütterungen waren rund um den Was-
serturmplatz spürbar. Weitere Überraschungen gab es keine – nur Positi-
ves. Alle Beteiligten stellen der Projektleitung und den Arbeitern vor Ort

ein gutes Zeugnis aus. Am 10. Mai wird die zweite Bauphase eingeläutet.
Die Strasse wird in den oberen Teil verlegt. Die Eimündung der Seestrasse
in den Wasserturmplatz und die Zufahrt in den Fischmarkt von der Post-
strasse her werden für einen guten Monat gesperrt sein. 

Alle Haushaltungen in Liestal und den umliegenden Gemeinden wer-
den in diesen Tagen eine Wasserturmplatz-Bau-Information mit detail-
lierten Informationen erhalten.

Stadtbauamt

Der Wasserturmplatz kommt voran – ab 10. Mai gibt es Umstellungen

Öffentlicher Quartierrundgang zum Fussverkehr in Liestal
Liestal möchte die Sicherheit und Attraktivität der Fusswege verbessern. 
Dafür ist die Stadt auf die Erfahrungen der Einwohnerinnen und Einwohner angewiesen. 

Wir alle sind zu Fuss unterwegs, sei es auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder für einen
Spaziergang. Vielleicht gibt es auf Ihren täglichen Fusswegen in Liestal Strassenübergänge oder unüber-
sichtliche Stellen, wo Sie sich unwohl fühlen. Oder Sie wünschen sich direktere Wege, damit Sie schnel-
ler zum Ziel kommen. 

Damit solche Mängel und Konfliktstellen behoben werden können, hat die Stadt Liestal ein Projekt zur
Verbesserung der Fusswege gestartet. Unsichere oder unattraktive Strassenabschnitte sollen ermittelt
und in einem Massnahmenkatalog zusammengeführt werden.

Im Rahmen dieses Projekts bietet Ihnen die Stadt die Gelegenheit, Ihre Wünsche und Ideen für eine Ver-
besserung der Fusswege einzubringen. Am Samstag, 8. Mai 2010 von 9.00–12.00 Uhr, Treffpunkt: Rat-
haus, Stadtsaal, 3. Stock, sind alle Interessierten herzlich eingeladen, zusammen mit Fachleuten und
Vertreterinnen und Vertretern der Stadt durch Liestal zu spazieren und 
die Problemstellen im Fussverkehrsnetz zu besichtigen. Das Planungsbüro Pestalozzi & Stäheli
organisiert diesen öffentlichen Quartierrundgang im Auftrag der Stadt. 

Bitte melden Sie sich bis am 5. Mai 2010 an: renate.stohler@liestal.bl.ch oder Tel. 061 927 52 71 (Stadt-
bauamt Sekretariat). Geben Sie bei der Anmeldung Name, Adresse und eMail an. Sie erhalten nach der
Anmeldung detaillierte Informationen zum Programm.

Nutzen Sie diese Gelegenheit. Wir freuen uns auf eine grosse Teilnehmerzahl.

Stadtbauamt



Die Erschliessung des neuen Baugebiets oberhalb des Gymnasiums schreitet programmgemäss
voran. Die Tiefbauunternehmung arbeitet mit zwei Equipen. Anfang Mai 2010 wird auf der neuen
Talacher strasse zwischen der Sichtern und der Tiergartenstrasse, der erste Belag eingebaut. Danach
werden die Arbeiten an der Tiergartenstrasse, ab der Abzweigung Fuchsweg bis unterhalb der Ab-
zweigung zu den Liegenschaften 58–66, fortgesetzt. Während diesen Arbeiten von voraussichtlich
zwei Monaten wird die Strasse im Bereich der Baustelle gesperrt. Dazu wird eine Verkehrsumlei-
tung signalisiert.

Details zur Verkehrsumleitung auf der Tiergartenstrasse
• Ab der Abzweigung Fuchsweg bis unterhalb der Zufahrt zu den Liegenschaften 58–66 ist die

Strasse ab 10. Mai 2010 für voraussichtlich 2 Monate gesperrt. 
• Fussgänger/innen können mit kleineren Erschwernissen den Baustellenbereich kreuzen. 
• Bis und mit Fuchsweg ist die Zu- und Wegfahrt von unten mit kleineren Behinderungen immer

gewährleistet.
• Die Zu- und Wegfahrt nach Sichtern erfolgt via Sichternstrasse, wobei der Abschnitt «Einbahn-

strasse» aufgehoben wird. Der Verkehr wird hier im Gegenverkehr mit einer Tempolimite von
30 km/h signalisiert. 

• Die Zu- und Wegfahrt zu den Liegenschaften Tiergartenstrasse 58–66 erfolgt von oben via Sich-
tern-/Tiergartenstrasse.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer/innen, die Signalisationen zu beachten und danken den An-
stössern fürs Verständnis. 

Bei Fragen wenden Sie sich an den Projektleiter der Stadt Liestal, 
Anton Saladin, 079 667 20 10

Stadtbauamt

Die Erschliessung des Burgundergebietes  bringt 
eine Verkehrsumleitung ab 10. Mai 

Frühlingsgefühle? – Zeit für den Garten und
Zeit zum Nachdenken über neue Gestaltungs-
möglichkeiten. Vielleicht leistet man sich in die-
sem Jahr endlich das lange diskutierte Garten-
häuschen, den Geräteschuppen oder das Mini-
Gewächshaus?

Das Aufstellen einer solchen so genannten
«Kleinbaute» ist bewilligungspflichtig (§ 92
kant. Verordnung zum Raumplanungs- und
Baugesetz). Unter Kleinbauten versteht man
Gebäude mit einer Grundfläche von bis zu 12.0
Quadratmetern und einer maximalen Höhe von
2.50 Metern. Es gilt, beim Stadtbauamt ein Ge-
suchsformular mit einigen Angaben zum Ob-
jekt und dessen Positionierung einzureichen.

Die Bauanzeige an alle benachbarten
Grundeigentümerinnen und Grundeigentü-
mern erfolgt durch das Stadtbauamt. Das Auf-
lageverfahren dauert 10 Tage. Wenn die schrift-
liche Kenntnisnahme aller Nachbar-Parzellen
mit den Baueingabeplänen vorgelegt wird,
wird kein Auflageverfahren durchgeführt.

Zwischen der Kleinbaute und der Parzellen-
grenze müssen mindestens zwei Meter liegen -
es sei denn, es liege ein schriftliches Einver-
ständnis der betreffenden Nachbarschaft vor,
dass der Abstand unterschritten werden kann.
Dieses wird den Eingabeunterlagen beigelegt.
Der Nachbarschaft wird damit automatisch das
gleiche Recht eingeräumt.

Auf dem Gesuchsformular, das am Schalter
des Stadtbauamts oder im Internet auf
www.liestal.ch unter Verwaltung, Onlineschal-
ter bezogen werden kann, sind die Richtlinien
detailliert aufgeführt.

Die Stadt Liestal ist bestrebt, die vollständig
eingereichten Gesuche innert kürzester Zeit zu
bewilligen. Auf Wunsch können sich Interes-
senten auch direkt beim Stadtbauamt, 061 927
52 79, beraten lassen. 

Stadtbauamt

Garten- und Gerätehäuschen
sind bewilligungspflichtig

Zwischen der Kleinbaute und der Parzellen-
grenze müssen zwei Meter Abstand liegen – es
sei denn, die Nachbarn erklären sich einver-
standen mit einer Unterschreitung.



Am 8. Mai feiert die Velostation ihre Eröffnung und lädt die Bevölkerung
Liestals dazu ein, an diesem Tag den Betrieb «von innen» kennen 
zu lernen. Geboten werden geführte Rundgänge und Flyer-Spritztouren,
eine Diashow sowie kulinarische Genüsse. Die Velostation wird diesen
Tag mit Pro Velo begehen, die ihren alljährlichen Putz- und Flicktag ab-
halten.

Ab Mai wird die Velostation einen weiteren attraktiven Service an-
bieten: den Elektrovelo-Hauslieferdienst. Es steht schon alles bereit, dass
der Liestaler Kundschaft künftig ihre Einkäufe per Velo nach Hause gelie-
fert werden können. Mit speziellen Aktionen macht die Velostation im
Stedtli auf die neue Dienstleistung aufmerksam, auf die sich schon viele
Liestaler/innen freuen, die es leid sind, ihre schweren Einkaufstaschen
 selber nach Hause zu schleppen. Die Basellandschaftliche Kantonalbank
ermöglichte es, dass die ersten tausend Lieferungen für die Kundschaft
gratis sein werden und verschenkt zudem noch 250 praktische Einkaufs-
taschen. Folgende Geschäfte zeichnen für den ökologisch sinnvollen und
bequemen Hauslieferservice: Coop, Migros, Manor, Landi/Milchhüsli,
Metzgerei Maag, Laden 29, Lüdin AG, Pane-con-Carne, Stedtli-Lade und
Wollare. Der Präsident des Trägervereins, Stadtrat Lukas Ott, ist hoch er-
freut über das Mitwirken dieser Geschäfte: «Dass mit Coop, Manor und
Migros alle drei Grossverteiler von Anfang an dabei sind, ist für uns und
die Kunden ein wegweisendes Signal!»

Die Geschäftsführerin der Velostation, Marie-Thérèse Véron, zieht
nach den ersten zwei Betriebsmonaten eine positive Bilanz: «Die Start-
phase der Velostation ist dank dem Einsatz aller Beteiligten erfolgreich
geglückt. Unsere Dienstleistungen sind bei den Kundinnen und Kunden
gefragt.» Vom Veloputzdienst und dem Reparaturservice wird zum Früh-
lingsbeginn rege Gebrauch gemacht, die Kundschaft schätzt die blitz-
blank polierten Fahrräder. Die
Mitarbeitenden freuen sich über
den direkten Kundenkontakt und
sind stolz darauf, eine nützliche
und wertvolle Dienstleistung zu
erbringen. Besonders attraktiv
erweist sich der Einsatzbereich
im Pavillon, wo unter anderem
auch die Eintritte zur Velostation
verkauft werden. Durch die stän-
dige Präsenz und die Videoüber-
wachung der Velostation erhöht
sich auch die Sicherheit im öf-
fentlichen Raum. Von den 116 be-
wachten Abstellplätzen ist rund
die Hälfte vermietet. Die Radfah-
rer/innen schätzen es, ihr Zwei-
rad sicher und geschützt abge-
stellt zu wissen.

Auch das weitere Angebot rund ums Velo kommt gut an: Praktischer-
weise steht in der Velostation eine Pumpstation zur Verfügung, weiter
sind Schliessfächer vorhanden. Die sportlichen ZweiradfahrerInnen nut-
zen vor oder nach der Fahrt den «Frischmacheraum», der nebst einer Toi-
lette mit Schuhputzmaschine, Fleckenmittel und Föhn ausgestattet ist.

Mit dem Betrieb einer Akku-Wechsel-Station bietet die Velostation
FLYER-Gästen die Möglichkeit, in der Region weiterführende Touren unter-
nehmen zu können. Auch werden in Zusammenarbeit mit rent-a-bike
Mietvelos verliehen. Touren- und Routenempfehlungen können bei der
Velostation Liestal GmbH nachgefragt werden.

Die Velostation ist nicht nur ein praktisches, sondern auch ein sozia-
les Projekt: Bereits sieben Sozialhilfe Empfangende stehen für die Velo-
station im Einsatz. Damit erbringen sie eine sinnvolle Gegenleistung für
die Stadt Liestal und trainieren dafür, den Sprung in den ersten Arbeits-
markt zu schaffen. Am Arbeitsplatz werden sie direkt geschult und be-
gleitet, zudem entwickeln sie zusammen mit Coaches des Vereins Job
Club machbare berufliche Zukunftsperspektiven und bereiten sich auf
das erste mögliche Vorstellungsgespräch vor. Eine Person konnte sich
schon erfolgreich vorstellen und hofft nun auf eine Anstellung bei einem
Elektrofachgeschäft.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen:
Marie-Thérèse Véron, Geschäftsführerin, 079 915 90 84, 
mtveron@velostationstionliestal.ch
Oswald Hürlimann, Betriebsleiter, 079 915 90 92, 
ohuerlimann@velostationliestal.ch

aktuell: Tour de Suisse

Velostation Liestal – Tag der offenen Tür 
und Bekanntmachung der neuen Dienstleistung Velo-Hauslieferdienst

Ab 10. Mai braucht man die Einkäufe nicht mehr selbst nach Hause zu
schleppen. 

Velos werden blitzblank geputzt –
rechtzeitig zur Velosaison! 



Aktuelles aus dem Jugendhaus Joy - Mädchenprojekt 

Seit dem 1. Februar 2010 wurde ich, Claudia Kuonen, als 
Jugendarbeiterin im Jugendhaus Joy für das 
Mädchenprojekt auf zwei Jahre angestellt. 
Ich absolvierte einen Bachelorabschluss in Sozialarbeit und 
Sozialpolitik an der Universität Fribourg. Danach arbeitete ich 
zwei Jahre in einer Wohn- und Lebensgemeinschaft für 
Jugendliche als Berufsintegrationscoach. 

NEU ! 
Zusätzliche Öffnungszeit: 
Die zusätzlichen Stellenprozente erlauben es uns, eine weitere Öffnungszeit 
anzubieten: 
Ab dem 13. April 2010 öffnet das Jugendhaus nur für Mädchen jeweils am 
Dienstag von 17:00- 21:00 Uhr. 
Einmal im Monat findet ein Mädchensamstag statt. 
Zu diesen Öffnungszeiten werden keine Jungen im Jugendhaus sein. Dadurch wird 
den Mädchen ein vertrauter Rahmen geboten, in dem sie sich entfalten können und 
der professionell begleitet wird. Projekte werden umgesetzt, die auf die Bedürfnisse 
der Mädchen zugeschnitten sind. 

Jahresziele und Ausrichtung: 
Ziel des Mädchenprojekts ist, mehr Mädchen mit dem Jugendhaus-Angebot 
anzusprechen. Verschiedene Peergroups mit Mädchen sollen erreicht und im 
Jugendhaus Joy eine attraktive Möglichkeit finden, ihre Freizeit sinnvoll zu 
verbringen. 
Durch Beziehungsarbeit und regelmässige Öffnungszeiten ausschliesslich für 
Mädchen soll ihnen Raum gegeben werden für zwischenmenschliche Gespräche, 
den Austausch von geschlechtsspezifischen Themen sowie für die Möglichkeit, 
Probleme anzusprechen und Rat zu erhalten. 
Es ist uns ein Anliegen, dass sich die Mädchen konstruktiv in die Gestaltung der 
Mädchenöffnungszeiten einbringen, um sie in ihrem Selbstwert, ihrer Selbständigkeit 
und ihrem Verantwortungsbewusstsein zu stärken. 

Projekte: 
Die Mädchen haben unterschiedliche Ressourcen. Je nach Fähigkeiten sollen sich
die Mädchen einbringen und durch spezifische Aufgaben mitwirken können. 

In einer Sitzung setzte ich gemeinsam mit den Mädchen folgendes Programm für 
die Mädchensamstage fest, die immer am 2. Samstag im Monat stattfinden: 

13.Februar:  Willkommensapéro 
13. März:  Ohrringe selber machen
10. April:  Wellness, Tipps und Dips
08. Mai:  Sexualpädagogik (Verhütung, Geschlechtskrankheiten) 
12. Juni:  Picnic und Übernachtung im Grünen

Bei schlechtem Wetter: 
Filmabend und Übernachtung im Joy

Sommerpause 
14. August:  Beauty, Modeschau und Fotoshooting
11. September: Singstar und Schoggifondue
09. Oktober:  Gruselabend
13. November: Beauty, Modeschau und Fotoshooting
11. Dezember: Guetzlibacken und Rückblick

Ich hoffe, viele Mädchen an diesen Samstagen oder am Dienstagabend im 
Jugendhaus Joy begrüssen zu dürfen. 

Claudia Kuonen, Projektleiterin Genderarbeit Jugendhaus Joy 



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

6. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

6. Mai, Donnerstag 19.00 Uhr, Stadtsaal: Vernissage der Sonder-
ausstellung «doppelzunge» des Dichter-
und Stadtmuseums.

7. Mai, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
7. Mai, Freitag 20.00 Uhr, Engel-Saal: Unterhaltungskon-

zert «Best of» der Stadtmusik Liestal. Ein
stimmungsvoller Abend mit Swing-, Blues-,
Rock-Arrangements in Harmoniebesetzung.
Saalöffnung/Imbiss ab 19.15 Uhr.

7. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Aliéksey Vianna
Trio – Brazilian Guitar Night. Aliéksey Vianna
(g), Stephan Kurmann (b) und Mauro Mar-
tins (dr).

8. Mai, Samstag Rathaus, Stadtsaal: Weltküche. Philippini-
sche Spezialitäten.

8. Mai, Samstag Rathausstrasse: Velo Putz- und Flicktag/ -
Velobörse.

8. Mai, Samstag 18.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/3. Liga.

8. Mai, Samstag 19.00 Uhr, Theater Palazzo: 30 Jahre Buch -
laden Rapunzel – das Jubiläumsfest. Auto-
rinnen TITTANIC, danach Disco.

10. Mai, Montag Stedtli: Banntag.
12. Mai, Mittwoch 19.30 Uhr, Stadtkirche: 7. Europäisches

 Jugendchor Festival Basel. Zur Eröffnung des
7. EJCF Basel überraschen zehn der 18 einge-
ladenen Chöre mit ihren musikalischen Visi-
tenkarten. 

15. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des 
FC Liestal/2. Liga interregional.

15. Mai, Samstag 20.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des 
FC Liestal/Junioren A-Promotion.

16. Mai, Sonntag 14.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Das
Schatzkästlein für Kinder. Drei Diebe, drei
Wünsche und mehr als drei Worte. Johann
Peter Hebels Kalendergeschichten zum Zu-
hören, Zuschauen, Ausmalen und Enträt-
seln. Mit Jeanne Pulver. 

16. Mai, Sonntag 14.30 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des 
FC Liestal/Coca Cola Junior League B.

16. Mai, Sonntag 19.30 Uhr, Stadtkirche Baselbieter Konzerte:
kammerorchesterbasel. Es spielen: Angela
Hewitt, Klavier; Julia Schröder, Leitung.
Werke von: J.S. Bach, F. Martin.

17. Mai, Montag Spittelerhof: Wildpflanzen- und Kräuter-
markt. Bis 22.5.

18. Mai, Dienstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: «Mit
em Wyybe will i mi no bsinne ...» Hebel und
die Frauen. Vortrag von lic. phil. Liselotte
Reber, Basler Hebelstiftung.

19. Mai, Mittwoch 20.00 Uhr, Stadtkirche: Voicemble. Offenes
Singen, Chor-Improvisation.

19./20. Mai, 9.30–16.30 Uhr, Martinshof: Chor Impro
Mittwoch/Donnerstag Workshop. Leitung: Martin von Rütte und

Oskar Boldre. 
20. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
20. Mai, Donnerstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Konzert Oskar

Boldre + Simone Mauri. Improvisationen mit
Stimme, Obertongesang und Bassklarinette. 

20. Mai, Donnerstag 20.15 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/Junioren A-Promotion.

21. Mai, Freitag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Kindercoiffeuse.
22. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/2. Liga interregional.
25. Mai, Dienstag 13.20 Uhr, Bahnhof: Senioren Regio Liestal:

kleine Wanderung dem Orisbach entlang.
25. Mai, Dienstag 19.30 Uhr, Schützenstube: The Sparrow Bro-

thers featuring Sandro Corbat, mit Sandro
Corbat(guit), Felix Müller (p), Chaschper
Kron (cb). Swing-Jazz.

26. Mai, Mittwoch Stedtli: Warenmarkt.
26. Mai, Mittwoch 17.00 Uhr Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
27. Mai, Donnerstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum:

«Onkel Ernst». Auf den Spuren des in Kana-
da verschollenen Lieblingsonkels – ein mu-
sikalischer Theaterabend mit Andreas
Schertenleib (Regie: Ueli Blum).

28. Mai, Freitag Ab 18.30 Uhr, Kantonsbibliothek: 5 Jahre
neue Kantonsbibliothek Baselland.

28. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Playbacktheater
«Wenn eine/r eine Reise macht ...». IMPULS
Theater BL.

29. Mai, Samstag 10.00–12.00 Uhr, Stedtli: Promenadenkon-
zert der Stadtmusik.

29. Mai, Samstag 13.00–17.00 Uhr, Zielevent Pausenplatz Rot-
ackerschulhaus: Nationaler Sternmarsch
100 Jahre Krebsliga Schweiz. Die vierstündi-
ge Teiletappe führt von Basel St. Jakob über
Hof Neu Schauenburg durchs Röserental
nach Liestal. 

29. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/2. Liga interregional.

30. Mai, Sonntag 7.00 Uhr, Parkplatz Vitaparcours Sichtern.
Vielfalt und Reichtum – Eine Exkursion zur
Biodiversitätskampagne auf Sichtern. Natur-
und Vogelschutzverein Liestal.

30. Mai, Sonntag 11.00 Uhr, Theater Palazzo: Figurentheater
Margrit Gysin, Liestal:«Das Buch von allen
Dingen».

31. Mai, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
2. Juni, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Kaffee -

stube.
2. Juni, Mittwoch 20.00–24.00 Uhr, Theater Palazzo: Liestal

tanzt Oldies.
3. Juni, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
5. Juni, Freitag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Coca Cola Junior League B.
5. Juni, Freitag 9.00–12.00/13.30–16.30 Uhr, APH Frenken-

bündten: Spiraldynamik Fuss-Schule.
5./6. Juni, Gestadeckplatz: Kinderkonzerte.
Samstag/Sonntag
6. Juni, Sonntag 10.30 Uhr, Dichermuseum: Geburtstag Gön-

nerverein. Der Mann im Mond. Satirische
HebelCollage mit Dalit Bloch und Daniel
Buser (für Mitglieder des Gönnervereins).

8. Juni, Dienstag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Kindercoiffeuse.
8. Juni, Dienstag 18.00 Uhr, Törli: Öffentliche Führung – Lie-

staler Brauchtum.Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Liestal.

10. Juni, Donnerstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Ahimsa – Indo-
Jazz Worldmusic.
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11. Juni, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
12. Juni, Samstag 16.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/2. Liga interregional.
14. Juni, Montag 19.00 Uhr, Stadtsaal Rathaus: Bürgergem-

eindeversammlung.
17. Juni, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
17. Juni, Donnerstag 19.00–22.00, APH Frenkenbündten: Prome-

nadenkonzert der Stadtmusik.
19. Juni, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Schiessplatz Oristal: Sai-

sonsport Bogenschiessen .
19./20. Juni, Stedtli: Tour de Suisse.
Samstag/Sonntag
20. Juni, Sonntag 14.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Das

Schatzkästlein für Kinder. Drei Diebe, drei
Wünsche und mehr als drei Worte. Johann
Peter Hebels Kalendergeschichten zum Zu-
hören, Zuschauen, Ausmalen und Enträt-
seln. Mit Jeanne Pulver.

21. Juni, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
23. Juni, Mittwoch 16.00 Uhr Landratssaal: Sitzung des Ein-

wohnerrates.
24. Juni, Donnerstag 19.00–20.00, Kantonales Altersheim: Pro-

menadenkonzert der Stadtmusik.
24. Juni, Donnerstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum:

Zweiklang. Andreas Neeser liest filigrane
mundartliche und hochdeutsche Texte.

26. Juni, Samstag Pausenplatz Gestadeckschulhaus: Floh-
markt.

29. Juni, Dienstag 19.30 Uhr, Schützenstube: The Sparrow Bro-
thers featuring Big Dom, mit Dominic Ferns
(sax, voc), Felix Müller (p), Chaschper Kron
(cb). Swing-Pop-Jazz.

1. Juli, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

15. Juli, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

1. August, Sonntag Getreidespeicher Chornschüre Sichtern:
Bundesfeier .

11. August, Mittwoch 18.00 Uhr, Törli: Öffentliche Führung – Liestal
als Kurort. Verkehrs- und Verschönerungs-
verein Liestal.

15. August, Sonntag 9.00 Uhr, Aussichtsturm: Waldfest der
Stadtmusik Liestal.

18. August, Mittwoch Stedtli: Warenmarkt.
19. August, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
19. August, Donnerstag 20.15 Uhr, Hanro-Areal: Fledermäuse und

Nachtschwärmer. Natur- und Vogelschutz-
verein Liestal.

25. August, Mittwoch 16.00 Uhr Landratssaal: Sitzung des Ein-
wohnerrates.

25. August, Mittwoch 16.00–21.00 Uhr, Stedtli: Stadtlauf.
28. August, Samstag Pausenplatz Gestadeckschulhaus: Floh-

markt.
28. August, Samstag Stedtli: Familientag. Kinder-Spielsachen-

Flohmarkt, Märlizelt, Attraktionen und
Plausch für kleine wie grosse Kinder. Orga-
nisiert von diversen Familien-Organisatio-
nen aus Liestal.

Veranstaltungen in der Innenstadt mit möglichen
 Verkehrs- und/oder anderen Beeinträchtigungen

8. Mai, Samstag Rathausstrasse: 
Velo Putz- und Flicktag/Velobörse.

10. Mai, Montag Stedtli: Banntag.
26. Mai, Mittwoch Stedtli: Warenmarkt.
5./6. Juni, Gestadeckplatz: Kinderkonzerte.
Samstag/Sonntag
19./20. Juni, Stedtli: Tour de Suisse.
Samstag/Sonntag

1. September, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Kaffeestu-
be.

2. September, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club. 

Laufend: Kultur Dichter- und Stadtmuseum: Liestal im Bild,
Literatur, Geschichte und Brauchtum, Otto
Plattner. Dauerausstellung.
Kunsthalle Palazzo: Vernissage «Exchange
Strasbourg – Sélestat – Liestal». Kurtoren-
team: Sophie Kauffenstein (Accélérateur de
particules, Strasbourg), Olivier Grasser (Frac
Alsace), Andrea Domesle (Kunsthalle Palaz-
zo Liestal). Bis 20. Juni.
Das Museum.BL bleibt wegen Sanierung bis
zum Frühjahr 2011 geschlossen. Trotz
Umbau finden diverse Veranstaltungen und
Führungen statt. www.museum.bl.ch.

Laufend: Sport Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.
Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.
Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.

Laufend: Kinder/Familie Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Primarschul- und
Kindergartenkinder. Rotacker-, Fraumatt-
und Mühlematt-Quartiere. Info: Denise
Ribul-Thélin, 061 921 28 00.
MuKi-Turnen für 3- bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Di 10.00–11.00, Mi 9.00–10.00, Fr
10.00–11.00, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,
10.00–11.00 h, Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90. 
Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.
Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familienzen-
trum, Büchelistr. 6.
Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.

Æ
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Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten Informationsschalter/Telefonzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.30Uhr
Öffnungszeiten Soziales/Gesundheit/Kultur:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Mittwoch 13.30 – 18.30Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Öffnungszeiten übrige Verwaltung:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Dienstag, Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr

Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr
Montag, Freitag nach Vereinbarung

Vor Feiertagen jeweils bis 16.00 Uhr.
Es können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten telefonisch vereinbart werden.

Guichet virtuel:
www.liestal.ch. Eine Publikums-Station steht im Rathaus-Eingang zur Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr auf Anmeldung im Sekretariat: 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)
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Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden zwei-
ten Samstag. Kirchgemeindehaus Martins-
hof, Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061
921 39 60. Ref. Kirchgemeinde Liestal–Seltis-
berg.
Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–3. Klasse:
14.00–17.00 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Spielplausch – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
13.00-16.00 h, jeden Samstag. Schulhaus
Fraumatt. Veranstalter: Kirchgemeinde Lie-
stal–Seltisberg.
Jungschar – Für Kinder der 2.–6. Klasse:
13.00–16.00 h, jeden zweiten Samstag.
Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengas-
se 1. Anmeldung S. Haller, 061 921 39 60. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.
Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mitt-
woch ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h:
Treffpunkt für MigrantInnen und ihre Kin-
der. 17.00–18.00 h: Beratungsstunde für
AusländerInnen. Familienzentrum, Bücheli-
strasse 6. Info: frauenplus Baselland, 061 921
60 20.

Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
Jeden Mo und Do von 15.45–17.45 h im refor-
mierten Kirchgemeindehaus, Eingang Dra-
chenhöhle. Jeden Mo und Di im Fraumatt-
und Mühlemattschulhaus von 15.30–17.30 h.
Info Matthias Zwicky, 061 921 27 46, telefo-
nische Auskünfte Mo: 14.00–15.00 h und Do:
10.30–11.30 h. 
Selbsthilfe für Eltern, die ihr Kind verloren
haben: Gitterlistr. 8 (Gebäude der TRETOR
AG), jeden 1. Donnerstag im Monat.
Angehörigen Selbsthilfe Stiftung Melchior,
Gruppe Liestal. Wir sind Angehörige von
Menschen mit einer psychischen Krankheit.
Treffpunkt: Büchelistrasse 6, jeweils 2. Mitt-
woch im Monat um 19.30 Uhr. Kontakt: Stif-
tung Melchior Tel. 061 206 97 60, info@stif-
tungmelchior.ch, www.stiftungmelchior.ch.
Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Kindergarten- und
Primarschulkinder. Mensa Gymnasium, Ka-
tine Schildareal und Altersheim Frenken-
bündten. Info: Matthias Zwicky, 061 921 27
46, Mo 14–15 Uhr und Do 10.30–11.30.

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.



Notfalldienste 
Ärztlicher Notfalldienst
8. Mai Samstag Dr. Marti, Liestal 061 921 00 80
9. Mai Sonntag Frau Dr. Jost, Liestal 061 901 72 72

13. Mai Auffahrt Dr. Salm, Liestal 061 903 22 44
15. Mai Samstag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66
16. Mai Sonntag Dr. Bechtel, Frenkendorf 061 901 77 88
20. Mai Donnerstag Dr. Arendt, Liestal 061 923 15 55
22. Mai Samstag Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
23. Mai Sonntag Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80
24. Mai Pfingstmontag Dr. Arendt, Liestal 061 923 15 55
27. Mai Donnerstag Frau Dr. Meurice, Liestal 061 271 05 05
29. Mai Samstag Dr. Itin, Liestal 061 922 11 47
30. Mai Sonntag Dr. Füllhaas, Liestal 061 923 30 50

3. Juni Donnerstag Frau Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
5. Juni Samstag Frau Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
6. Juni Sonntag Dr. Salm, Liestal 061 903 22 44

10. Juni Donnerstag Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
12. Juni Samstag Dr. Simonett, Liestal 061 921 28 43
13. Juni Sonntag Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
17. Juni Donnerstag Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00
19. Juni Samstag Frau Dr. Meurice, Liestal 061 271 05 05
20. Juni Sonntag Dr. Arendt, Liestal 061 923 15 55
24. Juni Donnerstag Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
26. Juni Samstag Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
27. Juni Sonntag Frau Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00

Dauer des Notfalldienstes: Jeweils ab 08.00 bis am nächsten Tag 08.00 Uhr.
Notfallkreis: Arisdorf, Augst, Büren, Frenkendorf, Füllinsdorf, Giebenach, Hersberg, Kaiseraugst,
Lausen, Liestal, Lupsingen, Nuglar, Olsberg, Pratteln-Längi, Ramlinsburg, Seltisberg und St. Pantaleon

Tierärztlicher Notfalldienst
Kleintierklinik Dr. Klaus, Liestal 061 921 66 66
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061
921 66 66

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten. 
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr 

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo:Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Samstag, 8. Mai 2010 (Vereine)
Mittwoch, 16. Juni 2010 (Saxer AG)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 08.00 U h r
ge bündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt. 

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 26. Juni 2010
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht ge hören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.

Weitere Informationen im Abfallkalender 

Abfallwesen


